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<Êîne fcf)î<ffobfcf)»ccc $tagt
3a, fagt mir doch, roie kommt es nur,
Safj unfer Cändchen noch befteht,

Srofjdem kein Seftesjubel mehr
Surch unfre (Bauen geht?
Sas roar doch fonft der Cebensnero :

Sas Seiern oieler Sefte.
ünd jet}t kein ein3ig fröhlich Ôeft,
Kuch nicht im kleinften Tiefte!
3a, fagt mir doch, kann da die Gchroei3

Koch lange fo beftehen
2ïïu(3 fle, gibt's keine SePe mehr,

Kicht bald 3U ©runde gehen? grois

Dom <Tage

2Bas denken Gie, dafr nach dem Krieg
mit 2ilbanien roerden foll?"

Kach dem Krieg mit. Klit roem?""
Klit Klbanien."
,,2Biffen Sie roas! Suchen Sie fich

einen Sümmern. Ktit Klbanien führt doch

niemand Krieg.""

Kklches find die gefährlichften 2öaffen
in diefem Krieg?"

Ku, fagen roir die Klafchinengeroehre!" "

Kein."
Sie Slug3euge?""
Kein."
Sie ünterfeeboote?""
Kein."
Sie deutfehen Erummer" ?""
Kein, die Selegraphen-Kgenturen : die

fiegen immer und find nicht tot 3U kriegen!"

(fin ttachruf dem deutfehen ftumor
Gs roar einmal ein deutfeher ßumor. 2tber er

ftarb. 28ie mau fagt, auf dem Seide der (Ehre,

oergiftet durch die ©afe einer Sum- Sunt*- ©ranate,
2narke %,3)er Seind kann auch etroas".

L'ennemi heifjt 3U deutfeh 3um-S)um.
Ser SKrieg hat ihn alfo auf dem (Beroiffen.
Gs ifi fchade um ihn, fehr fchade, denn er roar

einer oon den lieben, heiteren ©efellen, die man
nicht gerne mifjt.

[Jettt liegt er irgendwo in einem roeiten 2Tîaffen-

grab mit anderen 2<ulturroerten 3ufammen oerfcharrt
und modert, dajj es 3um ßimmel (linkt.

3n feinen oerroaifien Schlöffern den deutfehen

Seitfchriften jenfeits des Rheins häufen aber die

2Jasgeier. deren grau-roeifier 2<ot alles befudelt, roas

ihm einft teuer und unantaflbar geroefen, und es hat

den 2Jnfchein, als ob fie eroig darin bleiben roollten.

Senn, roenn man fo gründlich tot ifl, roie derreichs-

germanifche ßumor, hat man roenig 21usficht auf
Wiedergeburt.

28arum bift du als Kriegsfreiroilliger gegangen?
2Bufjtejl du nicht, dah es auch Selbfterhaltungspflichten

gibt? Sah 2Sefen leben, die der 27ation mit 2<opf

und ßer3 mehr nüften als mit Seuer und Schroert?
2Jrmer îîarr, Opfer des kriegshetjenden ©röjjen-
roahnfinns

Sie 2iasgeier des 2Bitjes, die jeden 2Tichtgermanen

am liebften tot roüfjten, damit fie ihn freffen könnten,

bedenken nicht, dafj nach dem 2<rieg die Sölker
miteinander roieder oerkehren roerden, und daf3 es oiel

roert ifl, roenn man dem oerföhnten ®egner die

ßand mit einem offenen, ehrlichen Slick reichen darf.

Surch deine Beteiligung als 2(riegsfreiroilliger haft

du deinem deutfehen Saterland fehr gefchadet.

Sie (Erde fei dir leicht, ßumor des 2Tordens;

oielleicht gibt es doch noch ein 2öiederfehen.
Ludolf Cafrance

Kehns

Ser eine fteckt fich hinter eine Kathedrale,
Ser andre feuert dann auch einige Klale,
ändern er es doch unbequem empfindet,
Saj3 mit ©ranaten ihn der andre fchindet.

3er eine fchreit, als kommen folche Soten :

Sa hat man die Sandalen, diefe Knoten,
Ser Klenfchheit Kbfchaum, die ©efahr der

Cänder,
Sarbaren, ßunnen, rohe Kunftroerkfchänder
Ser andre fteht, bereit fap fchon 3U flennen,
Senn gar nicht gern hört er fich alfo nennen
Clnd jammert: 3a, mein ©ott, roas follt'

ich machen?

Sollt' droben fitjen er und meiner lachen?

©uropa fpricht durch feine Kunftgelehrten,
Sie oon ©ranaten gütlich unbefchroerten :

Katürlich, Öreund. 2öas liegt an deinem
Geben

Kïufrt d u denn fein 's ift doch ein Kunft-
roerk eben.

Su roarft oerpflichtet, es 3U refpektieren
Clnd follteft du auch 3ehnmal drum krepieren!

fik.

<Ötaüfamit\t
25ie man ocrnimmt, fperren die Seutfchen

gefangene ©ngländer und gefangene Sulu-
kaffern als 2Baffenbrüder 3ufammen. ßs
oerlautet, daft die Kaffern fich dagegen

aufgelehnt hätten, da fie, KSilde, doch beffere

Klenfchen feien. T. x.
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Biol
graue îjaare

Patent 52,334 ärztlich
gesetzt, geschützt empfohlen
istabsolut eines der besten
Haarwasser der Neuzeit.
Glänzende Erfolge, Biol Nr. 1

ür trockenen Haarboden, Biol Nr.2 für fetto« Haarboden.
machen 10 Jahre älter. Um diesen ra^ch
die natürliche Farbe wieder zu geben,
bürsten Sie die Haare mittelst eines

feinen JBürstchens mit Heer's Nusschalen - Saft.
Alles aus Pflanzen. Dieser wirkt bei regelmässiger
Anwendung bestimmt und dauernd. Flasche à Fr. 2.25.

Vaima ^mm«*a1m ihaIiii sondern eine rosige, zarte, sammetweiche
JVSinS nUnZCln niCnr, Saut erzeugt bis ins hohe Alter das glänzend

¦¦ i i erprobte Lilienwasser. Absolut unschädlich,

das Geld wird sofort retourgegeben, wenn es nicht schon
b«rr'-dw^r.sten Anwendung bemerkbar ist, Probefla^he à.Çr. 2.80(fX)riginaJQ.
üasche à Fr. 5. (lange ausreichend). 12Io
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Jäger's
milie bringt

Haarschneldmaschioe.
Jeder kann sofort damit
3 verschiedene Haarlängen
schneideii; ff. vernickelt, mit
zwei Kämmen und Reservefeder

komplett nurFr.4.90. Extra starke
Bauart Fr. 5.90.
Garantie für jedes Stück.
Geg. Nachnahme. Porto extra.

Rlld. Jäger, Stahlwaren en gros,
Davos-Platz 33

Wiederverkäufer gesucht. Prospekt gratis.

100 Heimwesen
finden Sie in jeder Nummer im
Liegenschaften-Anzeiger" der
Schweizer Wochen-Zeltung,
Jean Frey, Zürich,
ausgeschrieben. Wenn Sie ein Objekt
irgend welcher Art an- oder
verkaufen wollen, so geben Sie-
das Inserat in erster Linie in
dieser Zeitung auf. Preis per
Zeile bei 2maliger Einrückung
nur 15 Ote.

<£s mat nîdjt îtt SnférlaPen
ßarras in 2öilhelm Seil" ift heute

etroas 3erftreut. Sie Souffleufe kreifcht ihn

an : Kaft diefe? Kolk, daft es dem Klord
Klufik macht!" Clnroillig reagiert er: Kaft
diefésKolk, daft es die Ktordsmufik macht!"
Ser tote ©eftler roäre beinahe roieder

lebendig geroorden. emo

Eine schicksalsschwere Frage

Ja. sagt mir docb. wie kommt es nur.
Daß unser Ländcbsn nocn bestebt.

Trohäem kein Sestesjubel mebr
Düren unsre Gauen gent?
Das war aocn sonst der Lebensnerv:
Das Seiern vieler Seste.

Und seht kein einzig sröblicb Sest.

Aucb nicbt im kleinsten Neste?

Ia. sagt mir docb. kann da die Scbweiz
Nocb lange so besteben

Muß sie. gibt's keine Seste mebr.

Nicbt bald zu Grunde geben? Ià
vom Tage

Was denken Sie. daß nacb dem Nrieg
mit Albanien werden soll?"

....Nacb dem Nrieg mit. Mit wem?""
Mit Albanien."
....Wissen Sie was? Sueben Sie sicb

einen Dümmern. Mit Albanien sübrt docb

niemand Nrieg.""

Welcbes sind die gesänrlicbsten Waffen
in diesem Nrieg?"

Nu. sagen wir die Mascbinengewenre!" "

Nein."
....Die Slugzeuge?""
Nein."
....Die Unterseeboote?""
Nein."
..Die deutscben Brummer"?""
Nein, die Telegrapben-Agenturen : die

siegen immer und sind nicbt tot zu Kriegen!"

Ein Nachruf oem oeutschen Humor
Es war einmal ein äeutscber Kumor. Aber er

starb. Wie man sag», aus ciem Seläe äer Ekre.
vergift«! ciurcb ciie Gase einer Dum - Dum'- Granate.
Mark« ...Der Seinä kann aucb etwas".

I/ennemi beißt zu cieutsck Dum-Dum.
Der Rrieg bat ikn also auf ciem Gewissen.

Es ist sckacie um ibn, sekr sckaäe. cienn er war
einer von cien lieben, beiteren Gesellen, ciie man
nicbt gerne mißt.

Jetzt liegt er irgenciwo in einem weiten Massengrab

mit ancieren Rullurwerlen zusammen verscbarrt
unci mocierl, ciah es zum Kimmel stinkt.

In seinen verwaisten Scklössern cien cieutscken

5Zeitsckristen jenseits cles Rkeins bausen aber ciie

Aasgeier, cieren grau-weißer Rol aües besucieit. was
ibm einst teuer uncl unantastbar gewesen, unci es bat
clen Ansckein. als ob ste ewig ciarin bleiben wollten.

Denn, wenn man so grünälick tot ist, wie äerreicbs-

germaniscbe Kumor, bat man wenig Aussiebt aus

Wiedergeburt.
Warum bist ciu als RriegssreiwiMger gegangen?

Wußtest ciu nicbt, ciaß es aucb Selbsterkoltungspsticbten

gibt? Daß Wesen leben, ciie cier Ration mil Rops
uncl Kerz mekr nützen ais mit Seuer unci Sckwert?
Armer Narr. Opfer cies kriegskehencien Größen-
waknsinns

Die Aasgeier cies Witzes, ciie jecien Nicktgermanen
am liebsten tot wüßten, clamit ste ikn fressen könnten.

becienken nickt, äah nack ciem Rrieg clie Bölker mit-
einancier wiecler verkekren wercien, uncl ciah es viel

wert ist, wenn man ciem versöknten Gegner ciie

Kanci mit einem offenen, ekrlicken Bück reicken ciarf.

Durcb äeine Beteiligung als RriegssreiwiMger bast

äu äeinem äeutscken Baterlanä sekr gesckaäet.

Die Eräe sei äir leickt. Kumor äes Noräens:
vielleickt gibt es äocb nocb ein Wieäerseben.

Reims

Der eine steckt sicb binter eine Natbedrale.
Der andre seuert dann aucb einige Male.
Indem er es docb unbequem empfindet.

Daß mit Granaten ibn der andre scnindet.

Der eine scbreit. als kommen solcbe Boten :

Da bat man die Bandalen. diese Nnoten.
Der Menscbbeit Abscbauin. die Gesabr der

Länder.
Barbaren. Tünnen, robe Nunstwerkscbänder!
Der andre stebt. bereit sast scbon zu slennen.
Denn gar nicbt gern bört er sicb also nennen
tUnd jammert: Ia. mein Gott, was sollt'

icb macben?

Sollt' droben sitzen er und meiner lacben?

Europa spricbt durcb seine Nunstgelebrten.
Die von Granaten gänzlicb unbescbwerten :

Natürlicb. Sreund. Was liegt an deinem
Leben

Mußt d u denn sein 's ist docb ein Nunst-
werk eben.

Du warst verpslicbtet. es zu respektieren
tUnd solltest du aucb zebnmal drum krepieren!

Grausamkeit

Wie man vernimmt, sperren die Deutscben

gefangene Engländer und gefangene Julu-
kassern als Waffenbrüder zusammen. Cs

verlautet, daß die Nassern sicb dagegen aus-

gelebnt bätten. da sie. Wilde, docb bessere

Menscben seien. i-. x.
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Es war nicht in Interlaken
Karras in Wilbelm Teil" ist beute

etwas zerstreut. Die Souffleuse kreiscbt ibn

an : Nast diese? Bolk. daß es dem Mord
Musik macbt!" (Unwillig reagiert er: Rast
dieses Bolk. daß es die Mordsmusik macbt!"
Der tote Geßler wäre beinabe wieder

lebendig geworden. <zc>
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